
IMPFUNGEN BEI EINER THERAPIE MIT METHOTREXAT
WAS MUSS MAN BEACHTEN?
Menschen mit einer entzündlich-rheumatischen Erkrankung haben eine erhöhte Infektanfälligkeit.
Daher sind entsprechende Schutzimpfungen besonders zu empfehlen.

Wenn Sie eine Impfung benötigen und mit Methotrexat therapiert werden, wenden Sie sich zur  
weiteren Abklärung an Ihren behandelnden Arzt.

-

nicht unter bestehender Methotrexat-Therapie erfolgen. Für diesen Fall muss die Therapie für einen 
ausreichend langen Zeitraum unterbrochen werden. Sprechen Sie hierzu mit Ihrem Arzt.
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